
Betriebsanleitung

������12Vnot
Kleine Version mit 1.2Ah Akku
Grosse Version mit 7.2Ah Akku
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12V Notversorgung für
Fernwirkgerät TELCONvoice oder
TELCONeasy mit Ladeautomatik
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Bitte der Installation lesen !vor�
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FUNKTION

INSTALLATION

12V batteriegepufferte Notversorgung für unsere
Telefonfernwirkgeräte TELCONvoice und TELCON-
easy: Solange die 230V Netzspannung vorhanden
ist, wird der wartungsfreie 2Ah Bleigel–Akku geladen
bzw. die Ladung erhalten und es liegen an den Aus-
gangsklemmen 13.8V an. Fällt die Netzspannung
aus, versorgt der Akku die Ausgangsklemmen mit
ca. 12V.

: Die ist mit einem
Akku ausgestattet. Die bietet einen Akku-
überwachung, Akustische Signalisierung und Fehler-
ausgang (Programmierung siehe extra Anleitung)
und einen Akku.

Unsere Telefonfernwirkgeräte TELCONvoice und
TELCONeasy können so eingestellt werden, das sie
automatisch anrufen um einen 230V Stromausfall zu
melden. Die Versorgung übernimmt in dieser Zeit
dieses Produkt. Mehr dazu siehe TELCON–Anleitung.

Strom erst einschalten, wenn alles richtig ange-
schlossen ist, und der Akku eingebaut ist.

Es gibt 2 Versionen kleine 1.2Ah
grosse

7.2Ah
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Montieren Sie das Stahlblechgehäuse an
einer Wand mit 3 Schrauben.

Schließen Sie am Trafo (eigenes Gehäuse
im Kasten) die Netzspannung an:

Der Deckel muß sich nach unten öffnen. muß:
zwischen +5°C und +30°C für Kinder unerreichbar
eben sauber trocken unbrennbar belüftet sein.

Das Gerät muss fix montiert und verdrahtet werden.

Montageort
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Mehr Infos finden Sie auf unserer Homepage unter www.pausch.at/telcon

� Das Gerät arbeitet mit
Netzspannung! Die elektri-
sche Installation darf aus-
schließlich unter Beachtung
aller zuständigen Vorschrif-
ten und Normen durch einen
konzessionierten Elektrofach-
mann durchgeführt werden.
Die Stromversorgung muss
über einen allpoligen Schal-
ter mit min. 3mm Kontakt-
weite erfolgen (Leitungs-
schutzautomat + FI–Schal-

ter). Alle leitenden berührbaren Teile müssen geerdet sein.

Schließen Sie den Akku niemals kurz! Achten Sie auf die
richtige Polarität! Betreiben Sie das Gerät nicht ohne Akku.
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Schließen Sie den Akku an:

Stecken Sie das Kabel an der Notversor-

Stecken Sie das rote Kabel an der ` ´ Akkuklemme
und das schwarze Kabel an der ` ´ Akkuklemme
an. Legen Sie den Akku mit den Klemmen nach
oben in das Gehäuse. Die grüne LED muss jetzt
leuchten.
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gungsbuchse des TELCONvoice bzw. TEL-
CONeasy an:

Testen Sie die Installation

Das Kabel mit dem passenden verpolungssicheren
MOD4-4 Stecker ist bereits an das TELCON12Vnot
angeschlossen (kleine Schraubklemmen ‘ ’ und ‘ ’
mit 630mA abgesichert). Stecken Sie dieses Kabel
nicht versehentlich in eine falsche Buche. Eine Be-
schädigung wäre die Folge.

Wenn alles richtig angeschlossen ist, schalten Sie
die Netzspannung ein. Jetzt muss auch die rote LED
(schwach) leuchten. Nachdem der Akku geladen ist,
muss das Fernwirkgerät auch bei fehlender Versor-
gungsspannung laufen.

Wie lange der Akku hält, hängt vom Verbrauch
(mA), Akkugröße (Ah) und Akkuzustand ab. Unser
TELCONvoice verbraucht z.B. 36mA, wenn alle Fern-
schaltrelais ausgeschaltet sind, was bei einem 1.2Ah
Akku für max. 30 Std. reicht. Sind alle Relais einge-
schaltet, verbraucht das TELCONvoice 75mA was für
max. 16 Std. reicht. Die grosse Notstromversorgung
mit dem 7.2Ah Akku versogt das TELCONvoice max.
200 Std. bzw. 96 Std.
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Lesen Sie in er Anleitung des Fernwirkgerätes wie Sie es
so eingestellt wird, das es bei einem Stromausfall selbststän-
dig alarmiert. Testen Sie, ob die Alarmierung zu allen ge-
wünschten Telefonnummern funktioniert.

Tiefentladungen reduzieren die Lebensdauer des Akkus.
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AKKULAUFZEIT

WICHTIGE HINWEISE

Das Gerät arbeitet mit Netzspannung! Die elektrische Installation darf
ausschließlich unter Beachtung aller zuständigen Vorschriften und Nor-
men durch einen konzessionierten Elektrofachmann durchgeführt wer-
den. Die TELCON–Produkte dürfen nicht so eingesetzt werden, dass
eine etwaige Fehlfunktion zu Schäden oder Gefahren führen kann. Prü-
fen Sie nach der Installation und in regelmäßigen Zeitabständen, ob
das Melden bei Stromausfall funktioniert. Wir (PAUSCH GmbH) behal-
ten uns das Recht auf technische Änderungen ohne vorherige Ankün-
digung vor. Soweit dies die anwendbaren Gesetze zulassen, überneh-
men wir keinerlei weitere Gewährleistung, weder ausdrücklich noch
stillschweigend, einschließlich der Gewährleistung der Qualität, Markt-
gängigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck, bezüglich der
Verwendung dieses Produktes. Wir sind in keinem Falle haftbar für
irgendwelche indirekten–, zufälligen–, speziellen– oder Folgeschäden
oder für entgangenen Gewinn, verlorenes Guthaben, Verlust von Da-
ten, die aus der Verwendung dieses Produktes entstehen oder damit in
Zusammenhang stehen, auch dann nicht, wenn wir über die Möglich-
keit solcher Schäden informiert wurden. Diese Garantie deckt aus-
drücklich keine Produktfehler ab, die durch Zufall, Nichtbeachtung der
Betriebsanleitung, Missbrauch, falschen Gebrauch, Änderungen (durch
andere Personen als unseren Mitarbeitern oder von uns autorisierten
Reparaturfachleuten), Feuchtigkeit, die Rostbildung fördernde Umge-
bung, Lieferung, Überspannung oder ungewöhnliche Betriebs– oder
Arbeitsbedinungen entstehen. Diese Garantie deckt nicht die durch
Verwendung des Produktes resultierende Abnutzung insbesondere des
Akkus ab. Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Vorbehaltlich Satz– und
Druckfehler. Alle Rechte vorbehalten. Copyright 1992...2007 @
PAUSCH GmbH. Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EU– Richt-
linien 73/23/EWG, 89/336/ EWG. Die Konformität wird durch das
Zeichen bestätigt. Verstellen Sie den Trimmer nicht!
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